
5

INHALTSVERZEICHNIS

VORWORT 9

VERZEICHNIS DER ABKÜRZUNGEN UND SYMBOLE 11

1. EINFÜHRUNG 13

2. SPRACHHISTORISCHE EINFÜHRUNG ZU DEN GEGENWÄRTIGEN LAUT¬

VERHÄLTNISSEN DER ENGLISCHEN SPRACHE IN CORNWALL 15

3. DIE IN CORNWALL UNTERSUCHTEN PHONOLOGISCHEN VARIABLEN

UND DIE "RECEIVED PRONUNCIATION" ALS BEZUGSSYSTEM ZUR

MESSUNG DER ABWEICHUNGSHÄUFIGKEIT 30

3.1. Die "Received Pronunciation" und regional oder sozial

bedingte Aussprachevariation 30

3.2. Inventar der phonologischen Variablen bei soziolingui-

stischen Untersuchungen 36

3.3. Die phonologische Variable (a) 38

3.4. Die phonologische Variable (r) 40

3.5. Die phonologische Variable (th) 43

4. PLANUNG, AUFBAU UND DURCHFÜHRUNG DER UNTERSUCHUNGEN

IN ST. IVES UND BUDE 46

4.1. Die geographische und wirtschaftliche Einordnung der

Untersuchungsorte 46

4.2. Das Informantenkorpus 48

4.2.1. Auswahl der Informanten 48

4.2.2. Die soziale Stratifikation der Informantengruppen 50

4.2.3. Die Vorstellung der einzelnen Informanten 54

4.3. Die Interviewsituation 56

4.3.1. Datenerhebung durch Einzel interviews 56



6

Seite

4.3.2. Technische Hilfsmittel 57

4.3.3. Die Beziehung zwischen Interviewer und Informanten 58

4.4. Der Fragebogen 52

4.4.1. Methodische Überlegungen 62

4.4.2. Die Struktur des Fragebogens 53

4.4.3. Die Kontextstile 65

4.4.4. Die Reaktion der Informanten auf den Fragebogen 73

5. EINFÜHRUNG 7UR SPRACHDATENANALYSE 75

5.1. Methode 75

5.1.1. Der Normabweichungswert (NAW) 75

5.1.2. Metrisierung der sozialen Klassen und Kontextstile 75

5.2. Die statistischen Methoden in der Soziolinguistik 77

5.2.1. Bemerkungen zur deskriptiven Statistik 77

5.2.2. Qualitative Statistik - Quantitative Statistik 78

5.2.3. Die Korrelationsanalyse 79

5.2.4. Die Regressionsanalyse 82

6. AUSWERTUNG UND DISKUSSION DER UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE

ZUR PHONOLOGISCHEN SPRACHVARIATION IN CORNWALL 85

6.1. Einführung 85

6.2. Die phonologische Variable (a) 86

6.2.1. St. Ives 86

'6.2.2. Bude 93

6.3. Die phonologische Variable (r) 99

6.3.1. St. Ives 99

6.3.2. Bude 106

6.4. Die phonologische Variable (th) 112



7

Seite

6.4.1. St. Ives 112

6.4.2. Bude 114

6.5. Die Normabweichungsfrequenz als Bestimmungsfaktor der

Sprechstilformalität 119

6.6. Die graphische Darstellung nicht-linearer Regressions¬
funktionen 122

6.7. Vergleichende Analyse der in St. Ives und in Bude

ermittelten Aussprachevariation 127

6.7.1. Die durchschnittliche Normabweichung der sozialen
Klassen 127

6.7.2. Die durchschnittliche Normabweichung der Informanten¬

gruppen in St. Ives und in Bude 140

6.7.3. Die durchschnittliche Normabweichung der sozialen Klassen
in Cornwall 142

7. VERGLEICH MIT DEN ERGEBNISSEN DES SURVEY 0F ENGLISH

DIALECTS 146

8. ZUSAMMENFASSUNGDER UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE 153

ANMERKUNGEN 155

ANHANG 159

VERZEICHNIS DER TABELLEN 162

VERZEICHNIS DER ABBILDUNGEN 164

LITERATURVERZEICHNIS 168

SUMMARY 175


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]


